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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Längenau V : TSV Brand II 
Donnerstag, 07.03.2024, 19:45 Uhr

Pöhlmann fixiert zwei Punkte für den TSV Brand II

Ungefährdet mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Brand II am Donnerstagabend
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim TV
Längenau V durch. Das Spiel, beinhaltete 5 Fünf-Satz-Spiele. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt
auch das Satzverhältnis von 28:14. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden
bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 17. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie kann Klaus Pöhlmann mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Den Sieg von Laqua / Pöhlmann konnten Salehi / Mende im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Lauterbach / Fraß und Rösch / Thüring, die Lauterbach / Fraß letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Keinen Punkt
beisteuern konnte Milad Salehi im Spiel gegen Klaus Pöhlmann, das 0:3 verloren ging. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte danach wiederum Andre Lauterbach beim 7:11, 12:10, 6:11, 13:11, 11:8
gegen Bernd Laqua, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Es war ein langes
Spiel, bis Christian Fraß seine 2:3-Niederlage gegen Günter Thüring quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. 7:11, 3:11, 12:10, 11:7, 11:13
hieß es am Schluss, als Grit Mende und Oskar Rösch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Lange umkämpft war die Partie zwischen Milad Salehi und
Bernd Laqua, bevor sich der Gastspieler mit 17:15, 14:16, 11:9, 4:11, 11:13 durchsetzte und Salehi
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Pöhlmann wurden Andre Lauterbach unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Oskar Rösch wurden derweil Christian Fraß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Grit Mende
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Günter Thüring hinnehmen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Längenau V am 13.04.2024 gegen den TTC Kirchenlamitz
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.03.2024 gegen den TS Selb von 1887 IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Längenau V

Doppel: Salehi / Mende 0:1, Lauterbach / Fraß 1:0 
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Einzel: M. Salehi 0:2, A. Lauterbach 1:1, C. Fraß 0:2, G. Mende 0:2 
 TSV Brand II

Doppel: Laqua / Pöhlmann 1:0, Rösch / Thüring 0:1 
Einzel: B. Laqua 1:1, K. Pöhlmann 2:0, O. Rösch 2:0, G. Thüring 2:0


